
Die Zeitung bereichert viele
Fächer in der Schule

Staatliche Regelschule
„Geschwister Scholl“ Saalfeld

In einer kleinen Leseecke im Flur liegt
die Tageszeitung für alle zugänglich
aus.
Im Unterricht werden mit den Schü-
lern – unter anderem mithilfe der Ta-
geszeitung – aktuelle Themen aus den
verschiedensten Bereichen bespro-
chen. Die Schüler erfahren Interessan-
tes aus Sport und Kultur aus ihrem
Landkreis oder planen ihr Wochen-
endprogramm. Besonders im Fach So-
zialkunde hilft die Zeitung zum Bei-
spiel bei der Thematik Wahlen, NATO,
Bundeswehr, Kriege und vieles mehr.
Besonders gern nutzenwir die Teenie-

Seite, den Bereich Unterhaltung und
die Rätsel für Jugendliche und Er-
wachsene sowie für Kinder.
Unsere Schülerinnen und Schüler ler-
nen die Tageszeitung als seriöses Me-
dium kennen. Das Interesse an der
eigenen Region wird geweckt. Die Zei-
tung regt die Schülerinnen und Schü-
ler auch an, eigene Artikel zu schrei-
ben. Außerdem fördert sie die Lese-
kompetenz unddie Allgemeinbildung.
Kommentare unserer Schüler:
„Ich freue mich über Infos aus meiner
Umgebung!“, „Ammeisten gefallenmir
die Sportseiten!“, „Die Rätselseite
machtmir Spaß!“, „Ich interessieremich
für aktuell politisches Geschehen!“

– ANZEIGE –– ANZEIGE –

VR Bank Weimar eG
Weimar

Als Genossenschaftsbank setzen wir
auf Regionalität. Die Förderung und
Stärkung unserer Region sind unse-
re Grundprinzipien. Deshalb unter-
stützen wir gern mit einer Lesepa-
tenschaft das Weimarer Goethe-
gymnasium.
Das Lesen der Tageszeitung fördert
die Auseinandersetzung mit den
täglichen regionalen und überre-
gionalen Berichten und bietet im-
mer wieder Themen für spannende
Diskussionen im Unterricht.

Marcus Knof,
Leiter Bereich
Privatkunden
Foto: GuidoWerner

makotel GmbH
Erfurt, Mühlhausen, Sondershausen

„Wer zu lesen versteht, besitzt den
Schlüssel zu großen Taten, zu uner-
träumten Möglichkeiten.“ (Aldous Hux-
ley) Wir glauben daran, als Lesepate
Schülern und Schülerinnen die Mög-
lichkeit zu bieten, sich stets über
Nachrichten aus der Umgebung und
der Welt zu informieren. Als touristi-
sches Unternehmen schauen wir
wieder in eine positive und urlaubs-
reiche Zukunft, in der uns die Zei-
tung auf unserem Weg stets beglei-
tet. Also nutzt die Chance und stärkt
eure Lese- und Medienkompetenz,
ob in der Schule oder zu Hause.

Frank Liek,
Geschäftsführer
Foto: makotel GmbH

Landesentwicklungsgesell-
schaft Thüringen mbH (LEG)

Als Lesepaten möchten wir die Lese-
freude bei Thüringer Schülerinnen und
Schülern steigern. Die Jugendlichen
können sich durch regelmäßige Zei-
tungslektüre über aktuelle Nachrichten
und Ereignisse ihrer Region informieren
und zugleich die eigene Allgemeinbil-
dung fördern. Dabei wollen wir unter-
stützen und die Neugier auf spannende
Themen wecken.

Andreas Krey und SabineWosche,
Geschäftsführung der LEG

Foto: Andreas Poecking

Vollack Gruppe,
Standort Eisenach

Als Eisenacher Unternehmen liegt
uns die Unterstützung regionaler
Projekte am Herzen.
Wir wünschen uns, dass Kinder und
Jugendliche frühzeitig lernen, wie
man mit den vielen Informationen
umgeht und die richtigen Medien
nutzt, um das aktuelle Tagesgesche-
hen in unserer Region und der Welt
zu verstehen. Wer Zeitung liest,
bleibt informiert und erweitert sei-
nen Horizont.

Kai Kowalske,
Prokurist und Partner
Foto: Tobias Kromke

Lesepaten

Sie legen die Anzahl Ihrer Patenschaft individuell fest –
und wir verdoppeln jedes Abo!

Sie fördern die Fähigkeit zur eigenen Meinungsbildung und die Bin-
dung an die Thüringer Heimat durch faktenbasierte Berichterstattung.

Sie tun Gutes – und wir kommunizieren es: mit der
Veröffentlichung Ihres individuellen Statements in der
gedruckten wie digitalen Tageszeitung!

Zusätzlich präsentieren wir Ihr Engangement durch eine Paten-
urkunde in der Schule und auf der bundesweiten Plattform
100ProLesen – der Initiative„Lesen für Bildung und Demokratie“

Jetzt
auch

digital!

TA-Lesepatewerden:
thueringer-allgemeine.de/lesepaten
ta@100prolesen.de

OTZ-Lesepatewerden:
otz.de/lesepaten
otz@100prolesen.de

Direkt bestellen
per Telefon unter:
0800 - 537 3 728

TLZ-Lesepatewerden:
tlz.de/lesepaten
tlz@100prolesen.de

4 gute Gründe, Lesepate zu werden:

 – der Initiative „Lesen für Bildung und Demokratie“ – der Initiative „Lesen für Bildung und Demokratie“

Viega GmbH & Co. KG
Großheringen

Als engagiertes Ausbildungsunter-
nehmen freuen wir uns, dass es das
Projekt Lesepaten gibt. Aufgrund
der positiven Rückmeldungen
unterstützen wir bereits seit vielen
Jahren unsere Partnerschule.
Aus unserer Sicht sind Printmedien
ein wesentlicher Beitrag zur allge-
meinen Bildung.
Wir wünschen einen interessanten
Fachunterricht sowie viel Spaß bei
der täglichen Lektüre.

Chris Beck,
Leiter Ausbildungs-
werkstatt,
Ausbildungsver-
antwortlicher
Foto: TanjaWalk

S&H Computersysteme GmbH
Jena

Ich führe seit 2001 eine IT-Firma, die
sich unter anderem mit Netzwerklö-
sungen beschäftigt.
Aber ich bin auch Vater zweier Söh-
ne, die es gilt, auf die Welt vorzube-
reiten. Raus in die Natur, ein Buch
lesen, durch Experimente lernen –
diese Dinge sind real. Kreativität ist
nur möglich, wenn wir alle Fähig-
keiten nutzen.
Schön, eine Schule in der Nachbar-
schaft zu unterstützen und die Kin-
der teilhaben zu lassen an dem, was
aktuell passiert.

Jens Stier,
Geschäftsführer
Foto: privat

Hörmann KG
Ichtershausen

Durch die Digitalisierung unserer Ge-
sellschaft fällt es den Schulkindern
heute immer schwerer, Texte zu lesen
und zu verstehen. Die Lesepaten-
schaft verhilft den Schülern unserer
Region zu flüssigerem Lesen und
mehr Allgemeinbildung. Wir möch-
ten die Kinder unserer Region durch
das tägliche Zeitungslesen dabei
unterstützen, flüssig lesen zu lernen
und sich über die Geschehnisse in
ihrer Region zu informieren.

JosefWestermann,
Geschäftsleitung Foto: Hörmann

Kreissparkasse Eichsfeld
Heilbad Heiligenstadt

Kinder gestalten unsere Zukunft – sie
sollten daher weltoffen, neugierig
und informiert sein. Zeitungslektüre
bildet einen Grundstein für aktive
Meinungsbildung und liefert wertvol-
le Einblicke in aktuelle Geschehnisse
aus Wirtschaft, Politik und Region.
Soziales Engagement und die Förde-
rung junger Menschen sind ein Teil
des Leitbildes der Kreissparkasse
Eichsfeld.

Sibylle Hildebrandt & Lisa Sternadel,
Presse-/Öffentlichkeitsarbeit; Abteilungs-
leiterin Vorstandsstab Foto: Erma Jordan

Diako Thüringen gem. GmbH,
Eisenach

Eine Zeitung in der Hand halten, ist
das noch zeitgemäß?
Wir meinen JA!
Ermöglicht doch das Medium Zei-
tung die Vermittlung vielfältiger The-
men auf seriöse und professionelle
Weise, stillt im besten Fall die Neu-
gier auf Information, schult Sprache
und regt zum nachfragen und disku-
tieren an. Informierte, sprachbegab-
te, neugierige und weltoffene junge
Menschen sind unsere Zukunft.

Elke Slowik,
Geschäftsführerin
Foto: Diako Thüringen

Targobank AG
Erfurt

Trotz steigender Online-Banking-Nut-
zung möchten Kunden die Beratung in
ihren Filialen nicht missen. Bei Zeitun-
gen ist es ebenso, auch bei der voran-
schreitenden Digitalisierung haben die
Zeitungen eine besondere Bedeutung,
vor allem wenn es um größere Themen
geht. Hierbei wollen wir unterstützen
und den Jugendlichen die Möglichkeit
geben, sich mit diesem Medium über
die regionalen und überregionalen Ge-
schehnisse täglich zu informieren.“

Janin-Madlen Fajerski (Leitung), Viola Gall
Foto:Maja Uhlemann

Die Schülerinnen und Schüler der Regelschule „Geschwister Scholl“ in Saalfeld lernen
die Tageszeitung als seriöses Medium kennen, mit der gern und viel im Unterricht ge-
arbeitet wird. Foto: GSGeschwister Scholl Saalfeld

Ihr seid unsere Zukunft
Wir sind euer Lesepa-
te, weil...
…durch unsere lang-
jährige Zusammen-
arbeitmit der SBBSwis-
sen wir, dass die Tages-
zeitung im Unterricht
häufig zum Einsatz
kommt und ihr Schüler
euch so regelmäßig
über das tagesaktuelle
Geschehen informiert
und kritisch damit aus-
einandersetzt. Lesen

mag sich zwar nicht rechnen, zahlt sich
aber immer aus. Ob in der weiten Welt
oder vor der eigenen Tür – Zeitunglesen
informiert und ist ein unverzichtbarer
Bestandteil für die eigene Meinungsbil-
dung. Daher ist es uns eine Herzensan-
gelegenheit, die Lesepatenschaft in der
SBBS weiterzuführen.
Ihr seid uns wichtig weil…
...ihr unsere Zukunft seid. Wir möchten
euchbei eurer schulischenAusbildung

begleiten und euer Ansprechpartner
sein. Eine gute Bildung ist die Basis für
euren weiteren Lebensweg. So ist es
uns wichtig, dass ihr mit einem gesun-
den Lebensstil, einer guten Ausbil-
dung und dem richtigen Versiche-
rungspaket so ziemlich alles erreichen
könnt.
Wir bilden in folgendenBereichen aus:
• Ausbildung zum/zur Sozialversiche-
rungsfachangestellten
•Ausbildung zur/zumKauffrau/-mann
im Gesundheitswesen
Waswir unserer Patenschule darüber
hinaus anbieten möchten: Junge
Menschen verbringen viel Zeit in der
Schule. Neben unserer Lesepaten-
schaft möchten wir auch Ansprech-
partner sein, wenn es Schülern und
Lehrern um Fragen aus den Bereichen
Ernährung, Bewegung und Stressbe-
wältigung geht. Auch ist es uns wich-
tig, dass Schüler wissen, welche Versi-
cherungen notwendig und wichtig
sind.

Matthias Kör-
ner, Regional-
geschäftsfüh-
rer ikk classic
Nordthüringen
Foto: K.Müller

Zusammenhänge verstehen
Wir sind euer Lesepa-
te, weil...
„...wahr ist, was mor-
gen in der Zeitung
steht.“ (Axel Springer)
Aber ist das so? Wir
sind Lesepate, weil es
unswichtig ist, das jun-
ge Menschen durch
ihre Tageszeitung über
aktuelle Nachrichten
aus ihrer Region und
aller Welt informiert

werden. Der Zugang zum Medium Zei-
tungunddas Lesender täglichenNach-
richten sollte für jeden selbstverständ-
lich sein. Die von unabhängigen Jour-
nalisten recherchierten Hintergrund-
informationen zu Themen aus Wirt-
schaft und Politik tragen mit dazu bei,
Zusammenhänge besser zu verstehen,
„Wahrheiten“ zu hinterfragen und sich
daraus eine eigene Meinung zu bilden.
Ihr seid uns wichtig, weil...
...eine Stadt nur zukunftsfähig ist,

wenn Kinder und Jugendliche die
Chance haben, in ihrer Heimatstadt zu
lernen, wenn sie sportliche und kultu-
relle Freizeitangebote nutzen können
und wenn sie optimal gefordert und
gefördert werden. Gera braucht junge
Menschen! Als parteiunabhängige
Wählervereinigung setzen wir uns da-
für ein, dass alle Schülerinnen und
Schüler in Gera Zugang zu einer quali-
tativ guten Bildung und weiterführen-
de Bildungseinrichtungen haben,
denn dies sind Garanten für wirt-
schaftlichen Erfolg.
Waswir unserer Patenschule darüber
hinaus anbieten möchten: Wir laden
euch ein, mehr über die Arbeit eines
Stadtrates zu erfahren, die Zusam-
menarbeit zwischen Stadtrat und
Stadtverwaltung, kommunalpoliti-
sche Themen, bis hin zu den Möglich-
keiten, wie auch jungeMenschen poli-
tisch aktiv werden können. Was be-
wegt euch? Diskutiert mit uns über
„Gott und die Welt“!

Kerstin Geier,
Vereinsvorsit-
zende Bürger-
schaft Gera
Foto: S. Schmidt


